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Vorwort zur 7. Auflage 

Ein Kernelement für die Standardisierung von Geschäftsprozessen ist das am 
1. Juli 1977 eingeführte System der damals Europäischen, heute Globalen Artikel-
nummerierung GTIN (Global Trade Item Number, ehemals EAN). Das GTIN-Sys-
tem erfasst nicht nur alle im Groß- und Einzelhandel angebotenen Ge- und Ver-
brauchsgüter sowie Dienstleistungen, sondern ist so angelegt, dass es sich auch
auf sämtliche Roh-, Halb- und Fertigprodukte einschließlich ihrer Verpackungshie-
rarchien in der Wertschöpfungskette erstrecken kann.

Mehr als 25 Jahre nach der Einführung des Systems in der Lebensmittelbranche in 
Deutschland kann festgestellt werden, dass die GTIN sowie weitere GS1 Identsys-
teme wie die GLN oder die NVE (SSCC) nicht nur in der klassischen Konsumgüter-
wirtschaft zu einem festen Begriff geworden sind. Zahlreiche Branchen, wie z. B. 
Gesundheitswesen, Chemie und Transportdienstleistung, nutzen die international 
eindeutigen und überschneidungsfreien Nummernsysteme und jedes Jahr stoßen 
"neue" Wirtschaftsbereiche hinzu. Damit die GS1 Identsysteme den gewünschten 
Rationalisierungseffekt haben, ist es notwendig, sie in fest definierten Datenträgern 
zur automatischen Identifikation (AutoID) an jedem Punkt der Versorgungskette 
verfügbar zu machen. 

Strichcodes haben sich bereits seit vielen Jahren als Datenträger im GS1 System 
bewährt. Neben dem EAN- und GS1-128-Strichcode sind für spezifische Anwen-
dungsfelder neue GS1 Symbologien in das Portfolio aufgenommen worden, die in 
diesem Handbuch ausführlich beschrieben werden. 

Die vorliegende Fassung des Handbuchs "Leistungsstarke GS1 Codes für beson-
dere Anwendungen" wurde 2017 überarbeitet, um zahlreichen Ergänzungen und 
Erweiterungen, die der ständigen Erschließung neuer Anwenderkreise und der 
Weiterentwicklung des technischen sowie organisatorischen Umfelds Rechnung 
tragen. Alle international wie auch national verabschiedeten Regelungen finden 
auch zukünftig einmal jährlich Eingang in die vorliegenden Spezifikationen. 

Köln, den 1. Juli 2017 

Jörg Pretzel 
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Schnelles Zurechtfinden im Dokument 

Mit dem "Lesezeichen" am linken Rand im Adobe Reader können Sie im Inhalts-

verzeichnis auf Kapitelnummernebene navigieren. 

 

Mit der "Erweiterten Suche" im Adobe Reader, den Sie unter dem Reiter 

"Bearbeiten" finden, können Sie komfortabel nach Begriffen im Handbuch suchen. 
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Nützliche Links 

 GS1 General Specifications: 

www.gs1.org/genspecs 

 Prüfziffernrechner von GS1 Germany:  

http://www.gs1-germany.de/gs1-consult/services-tools/pruefziffernrechner/ 

 GTIN-Vergaberegeln: 

www.gs1.org/gtinrules 

 GS1 DataMatrix Guideline – Overview and technical introduction to the use of 

GS1 DataMatrix: 

http://www.gs1.org/sites/default/files/docs/barcodes/GS1_DataMatrix_Guide-

line.pdf  

 Hilfe zur Implementierung von GS1 DataBar: 

http://www.gs1.org/barcodes/databar/implement 

 Markt der Dienstleister: 

http://www.gs1-germany.de/no_cache/gs1-consult/dienstleister/markt-der-

dienstleister/ 
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1 Einführung in die neuen GS1 Symbologien 

Der klassische EAN-Code ist längst nicht mehr die einzige GS1 Symbologie, die 

für Konsumenteneinheiten, die über die Ladenkasse gehen, zugelassen ist. Seit 

2014 ist auch der GS1 DataBar offener Standard am Point of Sale (POS). In dem 

kleinen linearen Barcode lassen sich neben der GTIN auch Zusatzinformationen 

wie Gewicht oder Mindesthaltbarkeitsdatum auf kleinstem Raum verschlüsseln. 

Weiterhin eröffnet die 2D-Symbologie Data Matrix neue Spielräume für effiziente 

Produktionssteuerung, optimale Intralogistikabläufe, verbessertes Tracking & Tra-

cing sowie für Produktverfolgung, auch im Einklang mit den Anforderungen des 

Gesetzgebers. Damit ist es nicht verwunderlich, dass sie schon seit Jahren im Ge-

sundheitswesen sehr großen Anklang findet. 

Und auch der Verbraucher ist nicht länger außen vor: Der Extended Packaging-An-

satz von GS1 ermöglicht die Kommunikation zum Endkunden per Smart Device 

und GS1 QR-Code. Die Nutzung aufwärts kompatibler GS1 Codes anstelle willkür-

lich ausgewählter Strichcodelösungen hilft, Fehlinvestitionen auf lange Sicht zu 

vermeiden. 

1.1 Neue Datenträger im GS1 System 

Der GS1 DataBar, die GS1 Composite Symbology, der GS1 DataMatrix und der 

GS1 QR-Code wurden in das Portfolio der GS1 Symbologien aufgenommen, um 

den gewachsenen Anforderungen der Anwender von GS1 Standards in offenen 

Anwendungsumgebungen gerecht zu werden. Ziel war es, bessere Methoden zur 

automatischen Identifikation speziell für folgende Anwendungsgebiete zur Verfü-

gung zu stellen: 

 Kleinstprodukte (z. B. Anwendungen in Medizin oder Elektronik) 

 Gewichtsvariable Ware (z. B. vorverpackte Frischware, wie Fleisch, Gemüse) 

 Lose Ware (z. B. einzelnes Obst oder Gemüse) 

 Gutscheine 

 Direktmarkierung von Produkten, Teilen und Komponenten (z. B. chirurgische 

Instrumente, Bauteile) 

 Industrielle Fertigung in technischen Industrien 

 Erweiterte Produktinformation (Extended Packaging) 

 

Um eine Lösung für diese Anwendungen zu erhalten, mussten folgende technische 

Mindestanforderungen erfüllt werden: 

Effizientere Methoden der au-
tomatischen Datenerfassung 
für spezielle Bereiche. 
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